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teilt wircl. Nach einigen Diskussionen,
entschied sich die Mehrheit dafür,
dass man erst mit 20 Jahren

Aktivmitglied werden kann.

Sektion Genf

Der Verteter der Sektion Genf
kritisierte einmal mehr, dass im
UEBERMITTLER die französisch-

sprachige Region zu kurz käme. Leider

ist es aber so, dass die Berichterstattung

aus den Westschweizer
Sektionen eher dürftig sind und das der

ZV bereits seit längerer Zeit einen

Regionalredaktor sucht, welcher nicht

nur die Korrekturen, sondern auch

Berichte über Anlässe und Veranstaltungen

erstellt. Der ZV ist aber

bestrebt, diesen Misstand zu beheben.

Kurz vor 14.00 Uhr konnte der
Zerntralpräsidenl die Konferenz als

geschlossen erklären.

Ehrenmitglieder Walter Brogle, Maria Eschmann und Leo VVV.s.v

EMD Information

Umbauarbeiten an den Lieferwagen
Pinzgauer

Beim Unterhalt der seit den 70er
Jahren im Einsatz stehenden
Lieferwagen wurden Mängel an den

Radflanschversehraubungen
festgestellt.

Aufgrund des Sicherheitsaspektes
werden diese ab anfangs 1996 bei

allen Pinzgauern überarbeitet. In
erster Priorität werden die

Fahrzeuge mit Spezialaufbauten
(Sanitäts-, Funk- und Reparaturwagen)

und in zweiter Priorität die

Lieferwagen mit Blachenverdeck
umgebaut. Die Truppe erhält
vorübergehend für die Dienstleistungen

andere Fahrzeugtypen, ab
Oktober 1996 sind die Einschränkungen

behoben.
Die Unterhaltsinstanz stellte an den

Lieferwagen defekte
Radflanschversehraubungen fest, die so rasch als

möglich ersetzt werden müssen. Die
nötigen Massnahmen zur Behebung
dieser Schwachstelle wurden zusammen

mit der Firma Steyr-Daimler-
Puch definiert. Der Materialaufwand

für die Umbauaktion von rund 3500

Fahrzeugen ist mit rund I Mio. Franken

veranschlagt, das heisst pro Rad

ca. 40 Franken.
Die restlichen Pinzgauer werden
voraussichtlich im Rahmen des

Motorisierungskonzeptes 95 der
Liquidation zugeführt.

Auswirkung auf die Ausbildung

Bis nun genügend umgebaute
Fahrzeuge verfügbar sind, werden der

Truppe durch die KMV anstelle der

Lieferwagen 11 gl 4x4 Pinzgauer neu

Personenwagen 8P1. gl.4x4 Puch

abgegeben.

Anstelle der Lieferwagen 1,51 gl. 6x6
Pinzgauer werden neu Lieferwagen
1,5 tgl. 4x4 Unimog S zur Verfügung
gestellt.
Ab Februar 1996 wird mit der
Umbauaktion begonnen. Pro Monat werden

rund 240 Pinzgauer umgebaut.
In der ersten Serie werden je 100

Pinzgauer 4x4 und 6x6 und
anschliessend die Spezialfahrzeuge be¬

rücksichtigt. Falls bei besonderen
Verhältnissen (schmale Zufahrten zu

Schiessplätzen oder fehlenden
Fahrern) der Einsatz von Lieferwagen 1,5

t gl. 4x4 Unimog S nicht möglich ist,
kann die Abgabe von Lieferwagen
1,5t gl. Pinzgauer beantragt werden.
Sofern die Dispositionsstelle bereits
über genügend umgebaute Fahrzeuge

verfügt, werden selbstverständlich
die beantragten Fahrzeuge mit der

Fahrzeugbestätigung bereitgestellt
werden.
Ab Oktober 1996 können die
Truppenbedürfnisse ohne Einschränkungen

wieder abgedeckt werden.
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